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Und schon wieder ist ein Jahr vergangen 
seit dem der letzte Lauchkicker erschienen 
ist. Gefühlt war richtig viel los. Im sechsten 
Jahr Frauenfußball beim 1. FC LL 04 gelang 
endlich der Aufstieg in die Bezirksliga. 
Unser Herren Team hat die 1. Saison in der 
Kreisliga B mit einem soliden 7. Platz im 
Mittelfeld beendet und im Jugendbereich 
haben wir bei den Mädchen und bei den 
Jungs in jeder Jugend Mannschaften zum 
Spielbetrieb gemeldet. Das erste eigene 
Hallenturnier in der Vereinsgeschichte fand 
ebenfalls 2023 statt. Der 1. FCLL 04 war 
mit einem Stand beim Stadtfest vertreten, 
es gab Kleinturniere auf unserem Platz 
und unser Hauptspielfeld hat einen neuen 
Kunstrasen erhalten. Einen Auszug davon 
enthält dieses Heft.

Von den im letzten Heft aufgeführten drei 
großen Themen haben wir (noch) nicht 
alles umgesetzt bekommen. Beim 
Thema Digitalisierung wollten wir eigentlich 
weiter sein und die geplante Auflösung des 
Sportforums geht schleppender voran als 
gedacht, ist aber auf einem guten Weg. 
Das Ziel, die Beachvolleyballabteilung zu 

etablieren, wurde aus unserer Sicht dafür 
voll und ganz erreicht. Was hier auf die 
Beine gestellt wurde, ist fantastisch und 
ebenfalls in dieser Ausgabe des Lauchki-
ckers ausführlich beschrieben.

Im Verein standen 2023 die Wahlen zum 
Vorstand an. Torsten Luley kandidierte 
nicht mehr für den Vorsitz, bleibt dem 
Vorstand aber als Beisitzer erhalten. Anne 
Seeger und Moni Reschreiter wurden zur 
1. und 2. Vorsitzenden gewählt und Hardy 
Surau ist weiterhin unser Kassier. Den 
Vorstand komplettieren 6 Beisitzer:innen. 
Trotzdem: Wir sind immer auf der Suche 
nach Menschen, die Lust haben, im Verein 
oder im Vorstand mitzumachen.

Kommt gerne mal vorbei oder sprecht uns 
einfach an.  Denn nur durch Menschen 
wird Vereinsleben möglich und lebendig. 
Deshalb freuen wir uns sehr über alle, die 
2023 neu dazugekommenen sind. Ein paar 
von ihnen stellen wir euch auf den nächs-
ten Seiten vor. 

Viel Spaß beim Kennenlernen!

Anpfiff

Wo leben unsere Mitglieder?



Der Blick in die Kristallkugel und damit in 
die Zukunft ist ein alter Menschheitstraum, 
der in vielen Märchen und Fantasy-Ge-
schichten verarbeitet wird. Leider gibt 
es solche Kugeln nicht, zumindest keine 
funktionierenden. Warum haben wir den 
“Blick in die Kristallkugel” dann trotzdem 
als Titel dieses Heftes gewählt? Weil diese 
Überschrift gut zum Ausdruck bringt, dass 
sich der Verein im Moment in einer Situati-
on befindet, in der für die Zukunft rich-
tungsweisende Entscheidungen anstehen, 
von denen wir schon jetzt gerne wissen 
würden, wie sie ausgehen.
Wir werfen, ganz ohne Zauberei, einen 
Blick in die Zukunft, wie wir sie uns vor-
stellen können. Und das Ganze auf der 
Basis der Geschehnisse des letzten Jahres.

Ewiges Thema:
die Kooperationsvereinbarung

Wie im letzten Heft ausführlich beschrie-
ben, ist unser Ziel, das Sportforum auf-
zulösen. Voraussetzung dafür ist eine 
Kooperationsvereinbarung zwischen 
Omonia und dem 1. FCLL, in der geregelt 
ist, wer Haupt- und Nebenmieter wird und 
welche Rechte und Pflichten damit jeweils 

verbunden sind. Das Ganze war und ist 
ein extrem zäher Prozess, bei dem wir 
inzwischen aber einen formellen Vollzug 
melden können. Nach fast zwei Jahren 
mit vielen Abstimmungsrunden wurde der 
Text von einem Justiziar des WLSB geprüft 
und ohne Mängel für gut befunden. Das 
ist ein erster großer und erfolgreicher 
Schritt, dem nun ein weiterer folgen wird: 
Ende November, also leider nach Redak-
tionsschluss, gibt es ein Treffen zwischen 
der Stadt Stuttgart, dem Sportkreis und 
den beiden Vereinen. Bei diesem Termin 
wird diskutiert und (hoffentlich) entschie-
den, welcher Verein welche Rolle auf dem 
Sportgelände übernimmt.

Schönes Thema: 
wfv-Clubberatung

Der wfv bietet seit letztem Jahr eine Bera-
tung an für Vereine, die Probleme haben 
(Trainerinnen, Helfer, Finanzen …) und/
oder ihre internen Strukturen und Prozesse 
verändern wollen. Diese Chance haben 
wir ergriffen und hatten im Frühjahr einen 
zweistündigen Austausch mit dem wfv, 
um über unsere Baustellen zu berichten.

Als da wären (kleine Auswahl): Akquise 
Trainer:innen, generell das Thema Ehren-
amt, Professionalisierung durch bezahlte 
Mitarbeiter:innen, Geschäftsstelle, Ge-
winnung von Sponsoren, Definition der 
Vorstands-Aufgaben, Aufgabenverteilung 
allgemein, Schutzkonzept, (sportliche) Phi-
losophie, Trainingszeiten und Platzmangel. 
Der Termin war sehr konstruktiv, es wurde 
aber auch schnell klar, dass die wfv-Club-
beratung sich mit ihren Vorschlägen und 
Ideen eher als Impulsgeber versteht, denn 
als konkreter „Problemlöser“. Das kann 
bei den beschränkten Personalkapazitäten 
der Clubberatung auch nicht anders sein 
und ist nicht als Kritik zu verstehen. Und 
genau in der Funktion als Ideengeber kam 
vom wfv der Tipp, doch einmal mit der 
(gemeinnützigen) Firma “Klubtalent” zu 
reden.

Zukünftiges Thema: 
Beratung durch Klubtalent

Dem Vorschlag der wfv-Clubberatung 
folgend, gab es im Frühsommer einen 
Kennenlern-Termin mit Klubtalent, bei 
dem sehr schnell sehr klar wurde, dass die 
Beratungs- und Betreuungsleistungen des 
Unternehmens für Vereine unsere Prob-
lemfelder gut abdecken könnte. Entspre-
chend wurde für September ein Folgeter-
min mit dem ganzen Vorstand vereinbart, 
der wiederum sehr erfreulich verlief: zu 
allen von uns angesprochenen Themen 
vom Schutzkonzept bis zur Gewinnung 
von Sponsoren gibt es bei Klubtalent 
Expert:innen und Handlungsleitpläne, 
die bei der Problemlösung unterstützen 
können. Der Ablauf der einjährigen Bera-
tungszeit ist wie folgt: Auf eine Analyse 
der Problemfelder inklusive Befragung der 
Ehrenamtlichen und der Mitglieder folgt 
die Entwicklung und konkrete Umsetzung 
von Handlungsempfehlungen (bei Interes-

se findet ihr weitere Infos unter klubtalent.
org). Wichtiger Punkt dabei ist, dass alle 
Akteur:innen (Trainer:innen, Helfer:innen, 
Vorstand) im Verein von Klubtalent in die 
Neuausrichtung einbezogen werden und 
(auch individuelle) Beratungsleistungen in 
Anspruch nehmen können.

Wir haben uns einstimmig dazu entschie-
den, im neuen Jahr mit Klubtalent zusam-
men zu arbeiten. Aber es gibt einen Haken 
hinsichtlich des Starttermins, denn wir 
können nur anfangen zu arbeiten, wenn 
die Kooperationsvereinbarung unterschrie-
ben ist und somit feststeht, wer in Zukunft 
welche Aufgaben auf unserem Sportgelän-
de übernimmt. 

Und jetzt nochmal zurück zur Kristallku-
gel. Wenn wir da reinschauen, sehen wir 
für die Zukunft einen Verein, der Trai-
ner:wwinnen unterstützt und dafür sorgt, 
dass das Training im Mittelpunkt steht und 
nicht die Organisation von Verkaufs-Hel-
fer:innen. Ein Verein, in dem klar ist, wer 
im Vorstand für was verantwortlich ist. Ein 
Verein, in dem bei jedem Spiel verkauft 
wird und es eine Gruppe von Leuten gibt, 
die das organisieren. Ein Verein, in dem es 
ein Schutzkonzept gibt und die Beteiligten 
entsprechend geschult werden. Ein Verein, 
der in der Lage ist, seinen Trainer:innen 
und Mitarbeiter:innen die bestmögliche 
Ausbildung zu ermöglichen und eine 
kleine Aufwandsentschädigung zu bezah-
len. Ein Verein, der für Ehrenamtliche und 
Sponsoren attraktiv ist und bei dem alle 
mitmachen wollen. Vielleicht sogar ein 
Verein mit einer (sportlichen) Philosophie. 
Und ein Verein, der sich und alle Betei-
ligten viel mehr feiert, als er es jetzt tut. 
Bekommen wir hin, oder?
Torsten
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HINFALLEN, AUFSTEHEN, 
TRIKOT RICHTEN, 
WEITERSPIELEN!

OFFIZIELLER SPONSOR VON

Speed? Kein Problem. Kannst du 
auch haben.

Seit vielen Jahren pflegen wir eine klei-
ne aber sehr feine Abteilung in unserem 
Verein, die sich dem Speedminton (offiziell 
heißt es Crossminton) verschrieben hat. 
Wir treffen uns jeden Sonntag um 11 Uhr 
auf dem Kleinspielfeld und bei Bedarf 
auch Nachmittags in einer Halle, die uns 
zur Verfügung steht.

Speedminton ist ein Sport für jeden, 
der Spaß an Bewegung und irgendeine 
Affinität zu Schlägern hat. Das Spiel kann 
schnell, aber auch taktisch gespielt wer-
den. Es erfordert keine besondere körper-
liche Fitness, aber die Grundeinstellung, 
dass wir uns immer auf den Mitspieler 
einstellen, damit ein gutes Spiel entsteht. 
Obwohl wir gegeneinander spielen, macht 
es am meisten Spaß, wenn wir lange und 

spannende Ballwechsel haben. Dann freut 
man sich gemeinsam, auch als Gegner.

Dank unseres Kunstrasens ist es nicht 
belastend für Gelenke und wir hatten 
auch noch nie eine ernsthafte Verletzung. 
Die Regeln sind sehr einfach und unsere 
Erfahrung zeigt, dass nahezu jeder neue 
Mitspieler nach wenigen Minuten infiziert 
ist und Spaß hat.

Wenn Ihr an weiteren Infos zu dieser 
Sportart interessiert seid, sucht auf unserer 
Homepage nach Crossminton. Schaut 
euch Videos im Internet dazu an um einen 
ersten Eindruck zu bekommen, oder 
meldet Euch, wenn Ihr 18 oder älter seid, 
einfach zu einem Schnuppertraining unter 
folgender E-Mail-Adresse an: 
speedminton@fcll04.de.
Simon



David
Paulus

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?

Ich studiere Dual und das Training ist spät genug, so dass es kein Problem ist.
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast Du gespielt?

Spaßig. Habe bei Rohr und Lauchhau gespielt.
Was war dein größter Erfolg als Trainer?

20:0 gewinnen.
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?

Schlechtes Wetter.
Hast du als Trainer ein Vorbild?

Ja, Sebastian Hoeneß.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?

VfB
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Sebastian Hoeneß
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.

Kimmich, Anton, Führich, de Ligt, Müller
Wenn du nicht Fußballtrainer/in wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Handball
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

Brasilien. Die Landschaft genießen
Welche Musik/Band hörst du gerne?

Kraftklub

Tobi
Droessler

Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

2 = gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

7 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:

VfB
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby

Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

2 = gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

6 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:

-
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby, VereinslebenTrainer seit 2023 Trainer seit 2023 
C-JuniorinnenC-Juniorinnen

Trainer seit 2023 Trainer seit 2023 
C-JuniorinnenC-Juniorinnen

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?

Zeitlich viel Glück :)
Was war dein größter Erfolg als Trainer?

So eine tolle Mannschaft zu haben und das 20:0 war auch ganz toll :)
Wenn du nicht Fußballtrainer/in wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Handball
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

Tauchurlaub, um das Meer zu erforschen
Welche Musik/Band hörst du gerne?

Einmal quer durch :)

Ein Umzug ist immer emotional. 

www.umziehen.com

info@umziehen.com

Umzug

Unsere Kunden lassen Gewohntes hinter sich und beginnen andernorts etwas 
Neues. Deshalb sollte der Umzug an sich unaufgeregt, leise und perfekt organisiert 
stattfinden. Als Ihr Premium-Partner für regionale wie deutschlandweite Umzüge 
ist es unser Anspruch, stets all Ihre Erwartungen zu übertreffen. Das beginnt bei der 
Kontaktaufnahme und endet mit der Erkenntnis, dass Sie sich Ihren Umzug niemals 
so sorgenfrei und einfach vorgestellt haben.

Pack-ServiceMontage-Service Schreinerarbeiten

Tel. 0711  259442-0



In der Saison 22/23 haben unsere D1-Junioren nach neun tollen Spielen in der Kreis-
leistungs-Qualistaffel als Spitzenreiter mit 19:4 Toren und 22 Punkten aus neun Spielen 
den Aufstieg in die Bezirksstaffel geschafft. Der letzte Spieltag war an Spannung kaum 
zu überbieten: Der punktgleiche Tabellenführer Möhringen trat beim Viertplatzieren 
Kaltental an und wir (2.) spielten auswärts beim Drittplatzierten Bonlanden. Im besten 
Spiel der Saison gaben unsere Kicker alles mit dem Herz in der Hand und der Leiden-
schaft im Bein: großartige Spielzüge, viele Torchancen und jeder kämpfte bis zum Um-
fallen für den anderen mit. Lautstark unterstützt durch die ULTRAgenialen Fans wurde 
das Spiel mit 1:0 gewonnen! Möhringen gewann in Kaltental ebenfalls, so dass wir bei 
Punktgleichheit den Aufstieg feiern durften, da wir den direkten Vergleich 1:0 gewon-
nen hatten. Spitzenreiter, Spitzenreiter – hei hei hei!

Herbstmeister 2022 
und toller Start in die Saison 23/24 unserer 
D1/C2 Junioren Jahrgang 2010

Der Titelgewinn wurde gebührend mit einem Event in der Soccer-Arena und unseren 
„Herbstmeister 2022“-Shirts gefeiert. Für das gesamte Team um die Trainer Ümit, Alex 
und Jürgen eine unvergessliche Hinrunde!
Die Rückrunde in der Bezirksstaffel war sehr lehrreich und wir mussten neidlos aner-
kennen, dass uns viele Teams – auch was die Größe angeht – überlegen waren. Aber 
obwohl wir in acht Spielen lediglich einen Sieg (2:1 gegen Echterdingen) und ein Unent-
schieden (2:2 gegen Weilimdorf) herausspielen konnten und am Ende mit vier Punkten 
den letzten Tabellenplatz belegten, konnte das Team hocherhobenen Hauptes und mit 
Stolz vom Platz gehen, da sie tollen Fußball gezeigt und immer gekämpft haben. 
Bleibende Erlebnisse waren auch das Anfeuern unserer A-Junioren in ihrem Aufstiegs-
spiel – meines Wissens das erste Spiel des 1. FCLL 04, bei dem (mit Schirigenehmigung) 
Bengalos in Vereinsfarben gezündet wurden. 

Das Turnier in Salem war wie immer ein großartiges Event. Der Schlosssee hat sich von 
seiner besten Seite gezeigt und für die wirklich notwendige Abkühlung für Spieler und 
Eltern gesorgt. Auch wenn wir den Turniersieg nicht holen konnten, so haben wir bei 
Rot-Weiß Salem einen tollen Eindruck hinterlassen. Am Abreisetag haben sich die Ver-
anstalter bei uns bedankt, weil wir mit unserer Stimmung dem Turnier eine besondere 
Note gegeben haben, wodurch das Turnier zu einem Fest wurde.
Beim Saison-Abschlussfest zeigten unsere Jungs dann live den Eltern, wie Fußballspielen 
geht (die Jungs gewannen 9:7) und die Eltern zeigten den Jungs, wie man danach mit 
Bratwurst und dem ein oder anderen kühlen Getränk angemessen feiert. Ein herzliches 
Dankeschön an Andi und Simon, die uns bei einigen Spielen als Grillmeister unterstütz-
ten. Leider mussten wir zum Saisonabschluss einen Spieler der ersten Stunde verabschie-
den, was allen sichtlich schwerfiel. Jan, wir wünschen dir viel Erfolg mit deinem neuen 
Team und du bist jederzeit wieder herzlich willkommen bei uns!

Nach der Sommerpause startete das Team von Ümit und Alex gut eingestellt mit vier 
Siegen aus sechs Spielen ins erste Jahr C-Junioren und das trotz der großen Umstel-
lung – seit dieser Saison spielen sie auf die 7-m-Tore und aufs große Feld mit 11 Spie-
lern – und der weiterhin auffälligen körperlichen Überlegenheit der Gegner. Es hat sich 
gezeigt, dass die Rückrunde in der D-Junioren Bezirksstaffel einen großen Lerneffekt für 
unsere Mannschaft hatte. Die körperliche Unterlegenheit können wir mit Einsatz und 
Geschwindigkeit wettmachen. Sogar den Spitzenreiter SKG Botnang (34:5 Tore aus 
sechs Spielen) konnten unsere Jungs ärgern, weil sie gegen uns „nur“ 4:2 gewannen 
und in dem Spiel sogar im Rückstand lagen. Aktuell sind unsere Jungs mit zwölf Punk-
ten punktgleich mit dem Tabellenzweiten Obertürkheim.



Am Samstag den 14. Oktober besuch-
ten die D- und E- Jugend die Stuttgarter 
Kickers beim Heimspiel gegen den FSV 
Frankfurt. Der Tag startete für die jungen 
Lauchkicker mit einem  Training mit drei 
Trainern der Kickers Fussballschule. Nach 
der Trainingseinheit durften die Kids eine 
Stadionführung machen und dabei unter 

anderem die Kabinen, den Presseraum und 
den Innenraum besichtigten. Das Aufwär-
men der Spieler verfolgten unsere Kids von 
der Kickers Ersatzbank. Trotz lautstarker 
Anfeuerung unserer Kinder endete das 
Spiel zwischen den Kickers und dem FSV 
Frankfurt mit 0 : 0.
Oliver

D- und E- Jugend bei den 
Stuttgarter Kickers

Seit dieser Saison haben wir auch einen zweiten (schwarzen) Trikotsatz unsers neuen 
Sponsors MERAKLES – Eat like a Greek (www.merakles.com). Sowohl Georg als auch 
unseren langjährigen Sponsoren Alex und Sven von Plan E – Physioteam (www.plan-e.
physio) an dieser Stelle ein großes DANKESCHÖN für euren Einsatz!

Vielen Dank auch an das Trainerteam Ümit, Alex und Jürgen! Ihr formt das Team und 
engagiert euch jede Woche aufs Neue mit viel Herzblut und Freude! Und last but not 
least dem 12. Mann: Vielen Dank an die ULTRAgenialen Fans! Ihr seid die besten Fans 
der Liga! 
Moni



Angelo

Bist du mit der Ausstattung durch den Verein zufrieden, oder was würdest du anregen? 

Im großen & ganzen zufrieden. Evtl. neue Bälle. 
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?

Ich arbeite an der Pestalozzi-Schule als pädagogische Fachkracht und mache da den 
Sport- und den Schwimmunterricht mit. Mir ist es wichtig, dass man, wenn man im 
Teamsport arbeitet, dizipliniert auftritt. Da gehört unter anderem auch die Pünktlichkeit 
dazu.
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast Du gespielt?

Ich spiele schon seit 2010 aktiv beim FCLL mit einer kurzen Pause. Da war ich bei 
Büsnau, weil ich mich damals nicht so gut mit dem LL-Trainer verstanden habe.
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?

Der Spielabbruch bei Calcio.
Hast du als Trainer ein Vorbild?

Ja, Klopp und Mourinho.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?

An Erwin. Er bringt sehr viel Kompetenz mit und das nötige gewisse Etwas. Er macht das 
richtig gut und das spornt mich an.
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Klopp
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.

Maldini, Buffon, Cannavaro, Del Piero, Nesta

Laurenzano

Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

2 = gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

10 = total emotional
Lieblingsclub Profifußball:

Juventus
Motivation als Trainer:

Spaß, HobbyTrainer seit 2022 Trainer seit 2022 
HerrenHerren

Wenn du nicht Fußballtrainer/in wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Ich warte ab, bis meine Tochter alt genug ist, um zu entscheiden wo sie hin will. Dann 
würde ich mich dafür entscheiden ;-)
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

New York mit meiner Frau.
Welche bekannte Persönlichkeit (auch bereits verstorbene) würdest Du gerne mal treffen?

Ranger
Und falls du zum Schluss noch ein paar andere Anmerkungen loswerden willst für unsere 

Leser, sehr gerne:

DIE LETZTE 
SEITE IM BUCH 
IST DER BESTE
GRUND BEI UNS 
VORBEIZU SCHAUEN.
Wir haben eine tolle Auswahl und beraten Sie persönlich 

und kompetent. Ihr Buchladen in der Robert-Leicht-Str. 33B.

„Ich bin hier schon richtig lange dabei und 
mache das ganze mit richtig viel Spaß und 
Enthusiasmus. Ich wäre froh, wenn es den 
Verein noch ganze lange geben würde. Nur 

der Platz, der bereitet mir echt Sorgen.“



Tim

„Der Verein macht durch engagierte ehrenamt-
liche Helfer und Trainer trotz kleiner Mit-

gliederzahl im Vgl. zur Konkurrenz das beste 
draus und das kann sich sehen lassen!“

zur Nieden

In welchem Team spielt dein Kind?

C-Junioren
Was sind deine Beweggründe im 

Verein zu Helfen?

Eigenes Kind spielt, Vereinsleben
Nenne bitte drei Dinge, die Dich auf 

die Palme bringen:

fehlende Kompromissbereitschaft, 
fehlender Teamgeist
Was war bis jetzt die größte Schwie-

rigkeit, de Du bewältigen musstest?

seit 2020seit 2020
Koordination Catering Koordination Catering 
an Heimspieltagenan Heimspieltagen

Nach dem 1. Vaihinger StadtFest im 
Jahr 2022 wurden schnell Stimmen laut, 
warum der 1. FCLL 04 bei dieser genia-
len Veranstaltung nicht dabei war. Also 
war klar: 2023 sind wir am Start!
So kam es, dass der 1. FCLL 04 am ers-
ten Juliwochenende beim 2. Vaihinger 
StadtFest mit einem Menschenkicker 
und einem Infostand im Stadtpark mit 
dabei war. Zudem gab es bei uns die 
Möglichkeit, Buttons zu gestalten. Und 
ungelogen, an den zwei Tagen haben 
wir rund 500 Buttons gepresst.

Jedes Jahr aufs Neue im müden und unmotivierten Haufen der Spieler-Eltern 
Ansprechpartner für die Organisation des Caterings zu finden!
Nenne bitte Deine schönsten Momente auf dem Fußballplatz?

Die großen Sommerturniere über alle Jahrgänge hinweg und Sommer, Sonne, 
Grillen direkt am Fussballplatz. 
Bitte bewerte unseren Verein hinsichtlich folgender Kriterien:

Engagement der Eltern: teils/teils 
Organisation am Spieltag: gut
Organisation Sommerturnier: sehr gut
Kommunikation mit dem Vorstand: gut
Außenwirkung/Image des Vereins: sehr gut
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen? 
Rio de Janeiro! Vom Zuckerhut auf die Stadt schauen.
Welche Musik/Band hörst du gerne?

Bilderbuch, Fanta4
Welche bekannte Persönlichkeit würdest Du gerne mal treffen und warum?

Mit Barack Obama bei einem kühlen Bier mal ein Pläuschchen über die aktuelle Weltpolitik 
halten.

Der 1. FC LL 04 beim 
2. Vaihinger 
StadtFest



Dem Frauenteam des 1. FCLL 04 gelingt in der Saison 22/23 der Aufstieg von der Kreisli-
ga in die Bezirksliga. Nach einer grandiosen Spielzeit mit einem „100-Tore-Sturm“, sehr 
selten in einem Fußballerleben, belegten die FCLL-Mädels den zweiten Tabellenplatz 
hinter dem Meister TSV Nellmersbach. Dies berechtigte zum Relegationsspiel gegen den 
Vorletzten der Bezirksliga, den TSV Bernhausen.
Am 25.06. war es dann so weit: Tropische Temperaturen, natürlich viel Nervosität, aber 
auch positive Energie und der unbedingte Wille zum Aufstieg. Vor 250 bis 300 Zuschau-
ern, eine enorme Kulisse, die das Team über die gesamte Spielzeit lautstark unterstützte, 
gelang ein verdienter und souveräner 2:0-Sieg!
Nach dem Schlusspfiff dann pure Freude und Euphorie samt Sekt-Dusche für die Trainer.
Das gesamte Team (22 eingesetzte Spielerinnen) krönt damit eine Saison, die FCLL-Ge-
schichte schrieb, denn noch nie hat ein Aktiven-Team des FCLL 04 in der Bezirksliga 
gespielt. 
Micha

P.S. Bei Redaktionsschluss Anfang November stehen die FCLL-Damen in der höheren Liga im 
vorderen Drittel der Tabelle.

Der Aufstieg der 
FCLL-Frauen in 
die Bezirksliga

Fotos: Alex Schwarze



Im vergangenen März veranstaltete der 1. FC Lauchhau-Lauchäcker in der neuen Fanny- 
Leicht Sporthalle  sein erstes Hallenturnier. Am Morgen  spielten die F-Junioren des 
Vereins gegen 8 andere Mannschaften in zwei Gruppen um Punkte. Den jeweiligen 
Gruppensieg sicherten sich die jungen Kicker aus Unterboihingen und Zuffenhausen. 
Das erste Team  der F- Junioren belegte einen hervorragenden 2. Platz in der Gruppe A.

Bei den E- Junioren am Nachmittag kämpften 8 Teams um Punkte und Pokale. Es gab 
wie bereits am Vormittag sehr viele spannende und enge Spiele. Im Finale konnte sich 
die erste Mannschaft des 1. FC Lauchhau Lauchäcker gegen den KV Plieningen mit 1:0 
durchsetzen. Auf den Plätzen 3 und 4 folgten die E-Junioren aus Rohr und Kemnat.
In den zwei Turnieren war der 1. FC Lauchhau Lauchäcker Gastgeber für rund 180 junge 
Fussballer mit ihren Trainer und Eltern. Auf diesem Wege noch einmal ein Dankeschön 
an alle Eltern und ehrenamtlichen Helfer die zur erfolgreichen Durchführung beigetragen 
haben.
Oliver

Erstes Hallenturnier 
des 1. FCLL 04 
für F- und E-Junioren

Salem 23Salem 23
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Bereits 2018 startete der DFB seine Aktion „Fair 
bleiben, liebe Eltern!“. Im Rahmen dieser Aktion 
wurde unser Spiel beim MTV Stuttgart 10 Minu-
ten nach Anpfiff vom Schiedsrichter unterbrochen 
und alle Spieler*innen in den Mittelkreis gerufen. 
Jede*r Spieler*in bekam eine grüne DFB-Fair-
play-Karte und die Spieler*innen übergaben diese 
Fairplay-Karte dann zur Erinnerung an ihre Eltern. 
Danach wurde das Spiel fortgesetzt.

Fair Play und Respekt – die Grundlagen des Fuß-
balls – werden den Kindern im wahrsten Sinne 
des Wortes spielerisch vermittelt. Erwachsenen, 
insbesondere die Eltern, haben dabei eine wichtige 
Vorbildfunktion. Eltern und Trainer*innen beein-
flussen mit ihrem Verhalten auf dem Sportplatz das 
zukünftige Verhalten der Kinder.

Der Spieltag sollte dazu beitragen, mehr Verständ-
nis und Respekt für die Leistungen der Schiedsrich-
ter zu vermitteln und den Eltern vor Augen führen, 
dass sie mit ihrem Verhalten ihre Kinder positiv oder 
negativ beeinflussen.
Fair bleiben, liebe Eltern! Damit Fußball Freude 
bleibt und Spaß macht.
Moni

Fair 
geht vor

20 Jahre LL 04!

Viel Spaß beim Kicken wünscht die ... 

Nächstes Jahr begehen wir unseren 20. Geburtstag und wollen das entsprechend feiern:
Ein richtig großes Sommerfest mit allen Teams, Verantwortlichen und Eltern. Sobald der 
Termin steht (was nicht ganz einfach ist) sagen wir Euch Bescheid. Wir freuen uns drauf!



Jana

seit 2011 Betreuer
Herren, 
Platzwart und 
Sportkoordinator

 #

Was sich bereits in der letzten Saison ab-
zeichnete, hält an: es ist ruhiger geworden 
um das Aktiventeam. Und das ist aus un-
serer Sicht eine richtig gute Entwicklung. 
Wenn in der Vergangenheit  schnell mal 
Unsicherheiten und Sorgen aufkamen und 
alles in Frage gestellt wurde, kommt das 
Team nun mit Veränderungen besser klar. 
So sind der unerwartete Abgang von 
Anthony Heenemann zum Ende der Saison 
sowie der Rückzug von Andreas Palis und 
Simon Staffa als ehrenamtliche Suppor-
ter bei den Aktiven (allen Genannten an 
dieser Stelle ein großes Dankeschön) zwar 
bedauerlich, aber kein Anlass zur Sorge.
Denn andere kommen dazu und überneh-
men Verantwortung. Sehr erfreulich ist, 
dass das Trainerteam um Valon Dinaj und 
Niko Ravanis mit Erwin Reich und Angelo 
Laurenzano zwei erfahrene und langjäh-
rige Vereinsmitglieder als Unterstützer 
bekommt. 

Erwin Reich ist von Anfang an als Trainer 
für den 1. FCLL tätig, zuletzt als Trainer 
der A-Junioren. Er ist die perfekte Verbin-
dung zwischen Jugend und Aktivenbereich 
und wir freuen uns, dass er sich auch 
in dieser Rolle weiterhin für den Verein 
engagiert.
Mit Angelo Laurenzano vervollständigt ein 
langjähriger, erfahrener und gestandener 
Spieler der Aktiven das Trainerquartett und 
wir sind froh darüber, dass er hier noch 
mehr Verantwortung übernimmt.
Die Mannschaft ist auf einem guten Weg, 
die Mischung aus Erfahrung und Jugend 
passt, der Fußball ist technisch gut, dyna-
misch und attraktiv und die Mannschaft 
besitzt großen Kampfgeist. Von den ersten 
neun Spielen in dieser Saison wurden vier 
gewonnen, zwei verloren und drei gingen 
unentschieden aus. Diese Entwicklung ist 
durchaus positiv und wir sind gespannt, 
wohin das noch führt.
Anne

LL-Herren
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NEW ORDER APP COMING SOON

Julian
Lorenz

Neueinstieg  2/23Neueinstieg  2/23
G-JuniorenG-Junioren

Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

4 = eher schlecht
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

7 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:

VfB
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby, eigene Kinder spielen

Bist du mit der Ausstattung durch den Verein zufrieden, oder was würdest du anregen? 

Auf dem Trainingsgelände passt soweit alles - Anregen würde ich, dass es für die Trainer/
Betreuer/Neueinsteiger einen Erste-Hilfe-Kurs (oder Auffrischungskurs) für Kids - 
im Idealfall mit Schwerpunkt Sportverletzungen geben sollte.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?

Ich bin Architekt und lass‘ Mittwochs ausnahmsweise mal „den Stift fallen“, um 
pünktlich beim Training zu sein ;)
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast Du gespielt?

Torwart in diversen Jugendmannschaften beim SC Urbach, SG Schorndorf, SGM Hau-
bersbronn-Miedelsbach und wieder beim SCU.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer?

Teilnahme an Bambini-Spieltagen in Kaltental & Musberg, nun stehen ein paar 
Hallenturniere an. Ich denke, der ein oder andere Torerfolg sollte drin sein ;)
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?

Die zuvor gestellte Frage -  wenn nach den Fähigkeiten als Torhüter gefragt worden 
wäre, hätte ich mich besser eingeschätzt ;)  Und im Ernst: Der Schlüsselbeinbruch eines 
Spielers zu Beginn eines Freundschaftsspiels.
Hast du als Trainer ein Vorbild?

Ja, König Otto Rehakles.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?

An den Spieltagen wird einem vor Augen geführt, was gut und was weniger gut 
klappt. Ich versuche die schlechteren Dinge zu verbessern, ohne die Guten zu vernach-
lässigen. Bei den Trainingsübungen inspiriere ich mich an den Vorlagen vom DFB oder 
den Videos von Advance-Football und variiere bei Bedarf

Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Hannes Wolf oder Torsten Lieberknecht
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.

Leo Messi, Fernando Meira, Gigi Buffon, Sami Khedira, Butt Butt Butt
Wenn du nicht Fußballtrainer/in wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Motocross, Tischtennis
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

Karibik, die Strände möchte ich mal live erleben.
Welche Musik/Band hörst du gerne?

Alternative Rock, Rock, Bands aufzulisten würde den Rahmen sprengen...
Welche bekannte Persönlichkeit (auch bereits verstorbene) würdest Du gerne mal treffen?

Christoph Daum, weil er viel zu oft falsch eingeschätzt wird, meinem Anschein nach aber 
ein total cooler Typ ist.



Wie das F des FC Lauchhaus bereits aus-
drückt, ist die Folleyball Abteilung bei uns 
natürlich seit Jahrzehnten fest im Verein 
verankert. Ein kleiner Scherz natürlich, 
aber gerade in diesem Jahr hat das Beach-
volleyball einiges an Zuwachs bekommen 
und aus einer kleinen Gruppe wird mehr 
und mehr ein komplizierteres Konstrukt 
aus Training, Turnieren und freiem Spielen. 

Aber wo haben wir angefangen?
Letztes Jahr gab es das spontane Angebot 
seitens der Stadt kostenlos an Sand zu 
kommen vom „Rock the Beach“-Festival 
in Stuttgart. Klar ist es cool, einige hun-
dert Tonnen Sand auf den Schlossplatz zu 
schütten und den Profis beim Beachen zu-
zuschauen, aber was dann? Dann werden 
die Vereine angefragt, ob sie nicht „etwas 
Sand“ haben wollen. Und schon war die 
Idee geboren den Sand zu nutzen, um ein 
drittes Beachfeld zu bauen und damit der 
Vision von einem richtigen Beachverein 

den nötigen Nährboden zu geben.
Auf geht’s in die Planung: 

1) Die spontane Idee
Hinter das 2. Feld noch ein drittes, neben 
die Hütte bringen. Rein als Hirngespinst 
wurde dem Vorstand mal die Idee präsen-
tiert, dass theoretisch sogar 3 nebenein-
ander und 2 dahinter passen würden... Im 
Sinne: Wir präsentieren drei, bekommen 
eins.

2) Die Theorie
Tja, die „logische“ und „einfache“ Lösung 
von einem Feld dahinter ging leider nicht 
aufgrund zukünftiger Planungen und aus 
dem (eher als Witz gedachten) Plan C 
wurde plötzlich Plan A: Die zwei Felder 
zusammenschieben und ein drittes einfü-
gen. Dafür den Grasstreifen jeweils *nur* 
(höhöhö) 2 Meter abtragen und das biss-
chen Erde abtransportieren oder außerhalb 
des Geländes auf die Wiese verteilen.

Apothekerin Katja Treiber  Vaihinger Markt 16  70563 Stuttgart  Tel.: 0711 - 73 22 00

...kompetent und immer für Sie da.

www.apotheke-am-markt-stuttgart.de 

Lass mal kurz ein Feld 
dran bauen ...

3) Realität: Deutsche Bürokratie
Mehrere Treffen, Diskussionen, Angebote 
später war klar: 10-20.000€ Abtrans-
portkosten der Erde sind undenkbar und 
leider sind auf der Wiese sehr seltene und 
teure Kräuter, die man natürlich nicht 
umbringen möchte. Außerdem ist es 
natürlich sehr kritisch mit der Rettungs-
zufahrt und ist es ein Versammlungsort, 
wenn dort ein kleiner Wall als Tribüne 
genutzt wird? 
Oh oh oh! Ach, und diese 2 Meter Ab-
stand zwischen den Feldern stellen ja ein 
Sicherheitsrisiko dar, so können wir das 
nicht genehmigen! Tja, der Sand muss 
aber JETZT geliefert werden, also nehmen 
oder nicht?
Also wurde der Sand erstmal geliefert 
und als Kinderrutsche für den Beach-Win-
terschlaf aufgeschüttet. Das Projekt war 
erstmal erfolgreich gebremst und die Erde 
eingefroren.

4) Nochmal Gas geben
Die Winterzeit wurde für mehr Planung 
genutzt und die Stadt wurde eeeendlich 
vom Konzept überzeugt. Dann im Früh-
ling konnte losgelegt werden: In Eigen-
arbeit mit gemietetem Gerät wurde die 
Erde als Wall (KEINE TRIBÜNE! ;-) aufge-
schüttet, Fließ gelegt, alte Fundamente im 
Minenstil entfernt, neue gegossen, Linien 
und Netzanlagen gesetzt. Dann mal kurz 
mit dem Radlader und vielen Schaufeln 
den Sand in die Löcher verteilt und so gut 
es geht glattgezogen.

Fertig waren die 3 Felder!! Gerade 
rechtzeitig, um nicht von den durch 
die zweistelligen Temperaturen nervös 
werdenden Beachern gelyncht zu werden, 
weil man ja die Felder blockiert.
Im Nachhinein kaum mehr vorstellbar, 
wie viel Arbeit das schlussendlich war, 
aber das Fundament für neue Ideen und 
Visionen ist gelegt!



5) Genießen!
Drei Trainingsgruppen mit oft an die 
20 Teilnehmer nutzen die drei Felder 
ausgiebig und auch zwei Turniere und 
ein Mini-Camp an einem Wochenende 
wurden realisiert. Die Gruppe ist von 90 
auf ca. 300 Personen gestiegen, die mehr 
oder weniger regelmäßig teilnehmen. 
Zum ersten Mal wurde auch für Anfänger 
Training angeboten, die höchstmotiviert 
selbst bei Wind und Regen auf den Feldern 
Gas geben! 
Das i-Tüpfelchen setzte Moni mit den 
neuen Sitzgelegenheiten auf und wer 
weiß, vielleicht kommt ja 2024 dann die 
Strandbar dazu! 

Besonderen Dank hier nochmal an Andi 
für das da sein und An- und Abgeben von 
schwerem Gerät, an Torsten und Claus für 
die Rückendeckung gerade auch Richtung 
Stadt und dass wir das überhaupt machen 
konnten, an Sasa den Baggerkönig, an 
Marci, Claus, Philipp, Steffen, Matze, Steffi 
und Kim als Helfer erster Hand ohne die 
ich durchgedreht wäre und natürlich an all 
die anderen Unterstützer, die ihre Bauar-
beiter Fähigkeiten ausprobiert haben! 
Samu

NeujahrsempfangNeujahrsempfang
20222022
Mitte Januar 2023 trafen sich 
unsere Trainerinnen, Trainer und 
der Vorstand zum „Neujahrsemp-
fang“ im Bürgerhaus. Kulinarisch 
war vom (aus schwäbischer Sicht 
fragwürdigen) Ruhrpott-
Kartoffelsalat bis zur Sommerrolle 
einiges geboten. Entsprechend 
gut gestärkt, wurden nach dem 
Essen beim Kaltgetränk Erfahrun-
gen ausgetauscht und Kontakte 
geknüpft. Diese „neue“ Form 
des Treffens (anstatt einer 25. 
Weihnachtsfeier) hat sehr gut 
funktioniert und bekommt 2024 
eine Neuauflage.



Mitte Mai informierte uns das Sportamt 
der Stadt Stuttgart, dass unser großer 
Kunstrasenplatz mit Beginn der Sommerfe-
rien saniert werden soll. Das Material: ein 
sandgefüllter Kunstrasen der Firma Domo 
Sports Grass, der erstmals in Stuttgart 
verlegt werde und ähnlich wie ein echter 
Rasenplatz bespielbar sei. Letztendlich 
begannen die Arbeiten am 04.09.2023 
– also am Ende der Sommerferien. Für 
den Ausbau wurde der Platz in ca. 2 m 
breite Streifen geschnitten und dann mit 
einer Spezialmaschine – ähnlich einem 
Mähdrescher – ausgebaut. Nachdem der 
Untergrund ausgebessert war, wurden im 
nächsten Schritt die neuen, ca. 4 m breiten 
Rollen auf dem Platz verteilt, ausgerollt und 
mit einem breiten Klebeband und Zwei-
komponentenkleber miteinander verklebt. 

Wir hatten einen wunderschönen, kom-
plett grünen Rasen. In mühsamer Handar-
beit wurden dann die Linien verlegt. Dazu 
mussten aus den farbigen Teppichrollen ca. 
1,4 km (!!) weiße, rote und blaue Linien in 
den Breiten von 10 und 6 cm geschnitten, 
die vier Spielfelder (Hauptspielfeld, Kom-
paktspielfeld D-Junioren und zwei Quer-
spielfelder E-/F-Junioren) ausgeschnitten 
und die farbigen Linien mit dem Spielfeld 
verklebt werden. Schließlich wurden 140 
Tonnen Sand auf dem gesamten Spielfeld 
verteilt und unsere C-Junioren konnten es 
am 23.09.2023 mit einem 6:3 Sieg gegen 
den VfL Kaltental erfolgreich im offiziellen 
Spielbetrieb einweihen. Am 23.10.2023 
wurden schließlich noch sechs neue Tore 
geliefert, so dass wir nun über ein komplett 
neues Hauptspielfeld verfügen. 

Was lange währt…
wird endlich gut – oder auch erst mal 
nicht? Neues vom Sportplatz.

Stgt./Vaihingen    Leinfelden    Echterdingen    Stetten

Während der Umbauphase konnten unsere 
Mannschaften auf den Plätzen des TSV 
Jahn Büsnau, TSV Rohr, SV Vaihingen, 
Hegel-Gymnasiums und der Freien Evange-
lischen Schule Stuttgart sowie auf unserem 
Kleinspielfeld trainieren und ihre Punkt-
spiele austragen. Wir danken den Vereinen 
und Schulen für ihre Kooperation und allen 
Mannschaften für ihre Flexibilität! 
Und was sagen die SpielerInnen zum 
neuen Platz? Leider ist er bei Feuchtig-

keit (abends) und Nässe (Regen) Zustand 
unglaublich rutschig und sehr schwer zu 
bespielen. Gerade diese Mängel sollte 
der neue Platz im Vergleich zu anderen 
sandgefüllten Kunstrasenplätzen nicht 
aufweisen. Wir stehen in Kontakt mit der 
Stadt Stuttgart und hoffen, dass es bald zu 
Verbesserungen kommt und der Platz, wie 
vom Hersteller angekündigt, durch weite-
res Einspielen stumpfer wird.



Abpfiff
Die nächste Ausgabe erscheint vermutlich im Herbst 2024. Ein herzlicher Dank geht 
an alle Unterstützer:nnen, Sponsoren, Helfer:innen, Trainer:innen, Eltern, Vorstände, 
Jugendleiter und natürlich ganz besonders an alle die für den Lauchkicker schreiben!
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Und was gab es sonst noch Neues auf 
dem Sportplatz? Am Eingang wurde 
ein neuer Schaukasten aufgehängt und 
mit Informationen gefüllt. Die Beach-
volleyballer haben eine neue Sitzgruppe 
bekommen und dank der Rewe-Aktion 
„Scheine für Vereine“ haben wir zwei 
neue Zuschauerbänke und eine mobile 
Induktionskochplatte für den Verkauf an 
Spieltagen – vielen Dank an alle Mitglie-
der fürs fleißige Sammeln! In der Garage 
herrscht dank zweier neuer Ballschränke 
wieder mehr Ordnung – zwei weitere sind 
bestellt und werden hoffentlich noch in 
diesem Jahr geliefert. Und damit auch das 
Feiern nicht zu kurz kommt, wurden zehn 
Biertischgarnituren angeschafft und die 
Stühle im Funktionsgebäude gereinigt. 
Was ist geplant? Die Flutlichtanlage wird 
auf energiesparende LED-Technik um-
gerüstet und die Beachvolleyballfelder 
integriert. Für den Verbandsspielbetrieb 
werden zwei Spielerkabinen angeschafft 
und montiert, vor der Hütte ist ein Regen-/

Sonnenschutz mit befestigtem Untergrund 
geplant. Darüber hinaus werden am 
Funktionsgebäude Instandhaltungsarbei-
ten insbesondere am Holzboden (Umlauf) 
durchgeführt.
Alle Maßnahmen am und um den Sport-
platz wurden vom Sportforum Vaihin-
gen-West geplant und mit viel Energie 
und noch mehr Geduld umgesetzt. 
An dieser Stelle möchten wir uns beim 
Sportamt der Landeshauptstadt Stutt-
gart bedanken, das uns auch während 
des Umbauprozesses unterstützt hat. Es 
besteht eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und unsere Anliegen 
werden in einem angemessenen Zeitrah-
men umgesetzt. Vielen Dank an Herrn 
Frick und das gesamte Team!
Wir wünschen allen Mitgliedern weiter-
hin viel Spaß, tolle Spiele mit zahlreichen 
Siegen und eine verletzungsfreie Zeit auf 
unserer schönen Sportanlage.
Moni

Der Moment
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